
  

Die Gesellschaf t

Veranstaltungen

Publikat ionen

Ehrungen

Vereinsnachr ichten

Geolinks

Impressum

  

Wien, im März 2007

Vereinsnachr ichten 01/2007

Liebe ÖGG Mitg lieder !

Im Herbst wurde statutengemäß ein neuer  Vorstand gewählt, der  s ich am
24. Jänner  2007 konstitu ier te und es is t mir  e ine besondere Freude, Sie
als neuer  Präsident begrüßen zu dür fen. Dem scheidenden Präs identen
Wolfgang Nachtmann möchte ich an dieser  Stelle für  seine gute Arbeit und
Engagement für  die Gesellschaf t danken. Auch wenn die
erdw issenschaf tl iche Gemeinschaf t in  unserem Land eine vergle ichsw eise
kleine Interessensver tretung mit beinahe großfamil iärem Charakter
darste llt, möchte ich mich doch hier  an dieser  Stelle kurz vorstellen.

Jahrgang 1964, waschechter  Tiroler, glücklich verheirateter  Vater  von zwei
jugendlichen Kindern, in Jugendjahren passionier ter  Fossil ien-  und
Mineraliensammler, geförder t durch einen bergbaukundigen Vater, Studium
der  Erdw issenschaf ten in Innsbruck, Doktorat in Geologie an der
Univers ität Bern, zw ei Jahre in USA, APART Stipendiat der
Öster re ichischen Akademie der  Wissenschaf ten, Habil ita tion 1997 in
Geologie, START Preis 1999, seit 2004 Professor  für  Quar tär forschung an
der  Univers ität Innsbruck. Der  ÖGG gehöre ich seit meiner  Studienzeit an;
in den Vors tand wurde ich vor  e in igen Jahren gew ählt und w ährend der
Amtszeit meines Vorgängers, Wolfgang Nachtmann, war  ich dessen
Stellver treter.

Auch wenn s ich d ieser  CV " f lüss ig"  lesen mag, so möchte ich doch zwei
Aspekte herausgreifen. Erstens gab es in meiner  f rüheren beruf l ichen
Laufbahn sehr  w ohl "Flaschenhälse" und auch Zeiten, in denen ich für
ein ige Zeit ohne feste Anstellung w ar. Ich erwähne das bew usst als Signal
an so manche/n junge/n KollegIn, d ie/der  s ich nach dem Studium der
Erdw issenschaf ten vie lle icht etwas schwer  tut, beruf lich zu or ientieren.
Der  zweite Aspekt is t mehr  inhaltl icher  Natur. Wenn s ich jemand meine
Disser tation bzw. Habil i ta tion ans ieht, dann könnte die berechtigte Frage
auf tauchen, w ieso der  gute Mann, der  s ich b is dahin mit Diagenese und
Kohlenwasserstof fgeologie beschäf tigt hat, s ich nun Quar tärgeologe bzw.
Paläoklimaforscher  nennt. Ich möchte auch diese Neuausr ichtung meiner
Forschungstätigkeit, d ie ich vor  etwa 10 Jahren vollzogen habe, bewusst
hier  nennen, denn ich sehe mehr  und mehr  solche Entw icklungen, die
manche (b is  h in zu meinem Rektor )  in d ie e inprägsame Phrase " l if e  long
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learning" verpacken. Für  mich war  dieser  Wechsel a l les  andere als
einfach, aber  es war  e ine gute Entscheidung und ich schocke gelegentlich
meine M itarbeiter  mit der  nüchternen Fests te llung, dass es a lles andere
als fes tgeschr ieben is t, dass ich in X Jahren immer  noch dasselbe machen
werde w ie heute. Es is t auch – um auf  unsere Gesellschaf t
zurückzukommen – nicht ganz ohne Symbolkraf t, dass jemand die
nächsten zw ei Jahre der  ÖGG vors teht, der  s ich hauptberuf l ich mit Klima
und Höhlen beschäf tigt, Themen, d ie wohl nur  wenige zum Mainstream der
Geologie zählen w erden. Ich dar f  Ihnen aber  vers ichern, dass es mir  große
Freude und Genugtuung bereitet, zusammen mit meinen M itarbeitern mit
geow issenschaf tl ichen Methoden Ergebnisse zu erz ie len, d ie (auch)  w eit
außerhalb der  traditionellen Geologie mit Interesse aufgenommen werden.

Bitte mir  nachzusehen, w enn Sie mit d iesen Ausführungen wenig anfangen
sollten. Es is t mir  aber  e in Anliegen, keine k lass ische Grußbotschaf t des
Präsidenten zu ver fassen, denn ich denke, d ie M itg l ieder  der  Gesellschaf t
haben nicht nur  das Recht zu er fahren, wer  jetz t präs id ier t, sondern auch
woher  er  kommt bzw. was er  denkt.

Ich beende diese Zeilen auch ohne große Ankündigungen oder  Dar legung
möglicher  Vis ionen für  d ie ÖGG. Nur  sovie l: Wir  haben einen tüchtigen
Vorstand und es is t jedes M itg lied angesprochen, s ich auf  ihre/seine
Weise zum Nutzen der  Erdw issenschaf ten in Öster re ich zu engagieren.
Wir  vom Vorstand begrüßen diese "bottom-up" In itia tiven und w erden
versuchen, s ie nach Möglichkeit zu fördern. Suchen Sie dazu Kontakt zu
einem M itg lied im Vorstand  bzw. zu den diversen Arbeitsgruppen . Im
übr igen w ird uns im Vorstand heuer  gew iss n icht langweilig ; g i l t es doch
gegen Ende dieses Jahres das 100-Jahre-Jubiläum der  ÖGG angemessen
zu fe iern. Näheres in Bälde; der  Termin steht aber  bereits  fest: Fr.,
23.11.2007 in Wien.

M it besten Grüßen
Ihr
Chr is toph Spötl
chr istoph.spoet l@uibk.ac.at

*  *  *  *  *  *  *
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